feinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schlef 


Nr. 227. Mittag- Ausgabe. 


a 3 i 
erſonal-⸗Veränderungen bei den Juſtizbehörden. er 
PAE AELA a. Vietſch in Köln ift zum Geheimen Juftizrath und 
vortragenden Rath ernannt. — Verſetzt find: die Amtsrichter Kleemann 
in Steinbach⸗Hallenberg an das Amtsgericht in Hadamar und Henrichs 
in Ver f eid an das Amtsgericht in Brüſſow. — Der Gerichtsaſſeſſor 
eber iſt zum richt h 
= Die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung mit Penſion ift ertheilt: dem Amts⸗ 
gerichtsrath Rleß in Berlin. — Der Amtsgerichtsrath Bonitz in Berlin 
und der Landgerichtsrath Klauer in Halberſtadt ſind geſtorben. — Der 
Staatsanwalt Hoffmann in Meſeritz iſt an das Landgericht in Glogau 
verſetzt. — Zu Notaren find ernannt: Der Rechtsanwalt Prüſchenk von 
Lindenhofen in Jeſſen für den Bezirk des Oberlandesgerichts zu Naum⸗ 
burg mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Jeſſen und der Gerichtsaſſeſſor 
Böktrich für den Bezirk des Landgerichts zu Trier mit Anweiſung ſeines 
Wohnſitzes in Dudeldorf. — In der Liſte der Rechtsanwälte iſt gelöſcht: 
der Rechtsanwalt Bottenbruch bei dem Landgericht I in Berlin. — In 
die Liſte der Rechtsanwälte ſind eingetragen: der Gerichtsaſſeſſor Gold⸗ 
beck⸗Löwe bei dem Landgericht in Kiel, der Gerichtsaſſeſſor Suchs⸗ 
land bei dem Landgericht in Halle a. S., der Rechtsanwalt Dr. Sturm 
in Naumburg a. S. bei dem Amtsgericht daſelbſt, der Gerichtsaſſeſſor 
Dr. Hegener bei dem Landgericht in Duisburg und der Rechts⸗ 
anwalt Meyer aus Göttingen bei dem Amtsgericht in Melle. — 
Dem Notar, Geheimen Juſtizrath Dr. Oetker in Kaſſel iſt die nachge⸗ 
ſuchte Entlaſſung aus dem Amte als Notar extheilt. — Zu Gerichts⸗ 
aſſeſſoren iT eix ernannt: die Referendare Brunſelmann und Weygand 
im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Hamm, Dr. Ewald, Zwicker, 
Schlott und Reichert im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Naumburg, 
reyſchmidt und Wohlfartb im Bezirk des Oberlandesgerichts zu 
reslau, Schwarz im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Frankfurt a. M., 
Korſchel und Roſenberg im Bezirk des Kammergerichts. — Die nach⸗ 
geſuchte Dienſtentlaſſung ift ertheilt: den Gerichtsaſſeſſoren, derzeitigen 
Viceconſul Steifenſand behufs definitiven Uebertritts in das Reſſort 
des Auswärtigen Amtes, Bauer behufs Uebertritts in den Fürſtlich 
Schwarzburgſchen Staatsdienſt, Kruſe behufs Uebertritts zur Provin: 
zialverwaltung, König behufs Uebertritts in den Communaldienſt und 
von Unger behufs Uebertritts in den Herzoglich Braunſchweigſchen Ver⸗ 
waltungsdienſt. — Der Gerichtsaſſeſſor Uhl ift geſtorben. 


Provinzial-Zeitung. 


\ Breslau, 30. März. 

Vom Hochwaſſer in Poſen. Unſer —1⸗Correſpondent in Poſen 
telegraphirt uns von heute Früh 7 Uhr 20 Min.: „Die Warthe iſt 
auf 5,98 Meter geſtiegen. Die Ueberſchwemmung in den 
Straßen nimmt immer mehr an Ausdehnung zu. Auch die 
Große Gerberſtraße ſteht jetzt vollſtändig unter Waffer. 
0 Pogorzelice wurde geſtern Abend weiteres Steigen 

eldet.“ >A 8 

Die „Bof. Ztg.“ berichtet unterm 29. März er.: Das Waſſer der 
Warthe hat bei ſeinem Vordringen in das Innere der Stadt heute die 
größten Fortſchritte gemacht. Der Bernhardinerplatz ift überſchwemmt, 
ebenſo der angrenzende Theil der Großen Gerberſtraße, letztere auch 
bereits am Zeughauſe. Die Wief 
ſetzt, in der Schützenſtraße dringt die r 
die Thorſtraße, die Allerheiligenſtraße find zum Theil überſchwemmt, 
die an die Walliſchei⸗ und Oſtrowekſtraße angrenzenden Straßen ſind 
ſämmtlich überfluthet; es bedarf jetzt nur noch eines geringen Steigens 
des Wartheſtromes, und ſowohl die Walliſchei⸗ wie die Oſtrowek⸗ und 
Schrodkaſtraße ſind unter Waſſer geſetzt. In einem Speicher am Gerber⸗ 
damm, woſelbſt in den unteren Räumen Spiritusfäſſer lagern, hat das 
Waſſer dieſe gegen die Decke getrieben und die Balkenlagen durch den 
gewaltigen Andrang durchbrochen. In den überſchwemmten Straßen 
wird überall ſofort mit dem Bau von Laufbrücken und Stellagen, ſowie 
mit Herbeiſchaffung von Kähnen begonnen. Heute ſind wiederum vier 
neue eiſerne Kähne, und zwar zwei große und zwei kleine eingetroffen und 
ſofort in Betrieb geſetzt worden. Was die Unterbringung der einzelnen 
obdachlos gewordenen Familien anbelangt, ſo ſind in den Schul⸗ 
häuſern Kleine Gerberſtraße achtunddreißig Familien mit 168 Köpfen, 
am Dom 18 Familien mit 87 Köpfen, Breslauerſtraße 34 Familien 
mit 153 Köpfen, St. Lazarus⸗Stift 14 Familien mit 60 Köpfen, 
Walliſcheiſtraße 31 Familien mit 139 Köpfen, in der Schule auf der 
Brombergerſtraße bereits über 100 Familien untergebracht, ſo daß bereits 
morgen ein weiteres Schulhaus zur Beherbergung der durch das Hoch⸗ 
waſſer vertriebenen Perſonen benutzt werden muß. Der Waſſerſtand in 
Poſen betrug heute Nachmittag 6 Uhr 5,42 Meter. In den genannten 


Schulen iſt N der Unterricht völlig ausgeſetzt worden. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 30. März. Der Legationsrath Baron Tuchel ſoll 
an Stelle des zurückgekehrten Reither als baieriſcher Geſchäftsträger 
nach Paris gehen. 

Die erte der von den freiſinnigen Wähloereinen in Berlin zu 
veranſtaltenden Verſammlungen zur Stellungnahme in Sachen der 
„Volksztg.“ fand geſtern, Freitag Abend, im Pullmann'ſchen Saale, 
Schoͤnhauſer Allee, ſtatt, einberufen vom Wahlverein der deutſch⸗ 
freiſinnigen Partei des 6. Reichstags⸗Wahlkreiſes. Die Verſammlung 
war außerordentlich zahlreich beſucht. Den Vortrag hatte der Abg. 
Dr. Barth übernommen; ſein Thema lautete: „Der Kampf ums freie 
Wort und die Unterdrückung der Volkszeitung“. Die Verſammlung 
genehmigte ſchließlich einſtimmig eine Reſolution, in welcher ſie er⸗ 
klärt, daß das Verbot der Volkszeitung dem Sinne und den Abſichten 
des Socialiſtengeſetzes widerſpricht, gegen eine ſolche Maßregel proteſtirt 
und es für eine Ehrenpflicht der deutſchfreiſinnigen Partei erklärt, keine 
Anſtrengung zu unterlaſſen, auch die Socialdemokraten von den Feſſeln 
des Socialiſtengeſetzes zu befreien. k 

Die Aufftellung der ſocialdemokratiſchen Candidaten für die nächſte 
Reichstagswahl iſt nahezu vollendet. Waͤhrend im Anfang bei der 
Candidatenaufſtellung der St. Gallener Beſchluß, Doppelcandidaturen 
zu vermeiden, häufig außer Acht gelaſſen wurde, iſt er in der letzten 
Zeit ziemlich genau beobachtet worden. So hat Liebknecht nur eine 
einzige officielle Candidatur im 6. Berliner Wahlkreiſe; im Kreiſe 
Offenbach⸗Tieburg, den er wiederholt vertreten hatte, candidirt der 
heſſiſche Landtagsabgeordnete ulrich. Auch in Hanau⸗Gelnhauſen wird 
der jetzige Reichstags-Abgeordnete Frohme nicht mehr, wie es früher 
der Fall war, candidiren, ſondern Wolf aus Mülheim; Frohme's 
officielle Candidatur bleibt Altona. 


Breslau 


Bierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen-Abonnem. 60 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — n für den Raum einer 
I en u. Poſen 20 Pf. 


Amtsrichter bei dem Amtsgericht in Hadamar ernannt.“ 


Wieſenſt iſt ganz unter Waſſer ge⸗ 
A Flutü e er vor, 


er 


60 Pf. 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Die Redacteure der „Volkszeitung“, Holdheim und Ledebur, 
welche wegen Zeugnißverweigerung in der Unterſuchungsſache gegen 
Oldenburg und Genoſſen durch den Unterſuchungsrichter in Strafe 
genommen ſind, haben gegen die Erhebung der Geldſtrafe Beſchwerde 
eingelegt. 

Die Beſchwerde iſt in folgender Weiſe begründet worden: Wir 
find Redacteure der „Volks⸗Ztg.“ und, wie wir eidesſtattlich verſichern 
koͤnnen, als ſolche an der Herſtellung der Nummern dieſes Blattes 
vom 15. Februar und 19. März betheiligt geweſen. Gewöhnlich 
ſind ſelbſtſtändige Artikel einer Zeitung keine individuellen Erzeugniſſe, 
ſondern, ſo weit ſie von einem einzelnen Redacteur entworfen worden, 
erhalten fie durch die Beihilfe anderer Nedacteure ihre endgiltige 
Faſſung. Wir find alſo Mitthäter, jedenfalls Theilnehmer oder Ge: 
hilfen einer etwaigen ſtrafbaren Handlung geweſen und alſo ſelbſt 
eventuell auch ſtrafbar. Wir können alſo gemäß § 54 der Straf: 
Proceß⸗Ordnung unſer Zeugniß verweigern. Auch die vom Geſetz 
gewählte Form der Fragen beeinträchtigen dieſes unſer Recht nicht, 


da wir durch die Beantwortung derſelben eventuell uns ſelbſt be⸗ i 


zichtigen würden. 

Ferner aber it der gegen uns angewandte Zeugnißzwang nach 
dem Preßgeſetz hinfällig. Dieſes Geſetz macht für alle Fälle den ver⸗ 
antwortlichen Redacteur als Thäter haftbar. Die ganze Conſtruction 
des auf die Verantwortlichkeit bezüglichen Abſchnittes des Preßgeſetzes, 
ſowie die bei der Berathung deſſelben geführten parlamentariſchen Ver⸗ 
handlungen ergeben. 

Daß der Preſſe die ihr nothwendige Freiheit dadurch geſichert 
werden ſollte, daß der verantwortliche Redacteur als Thäter haftet. 
In der 15 jährigen Praxis des Preßgeſetzes iſt daher der Zeugniß⸗ 
zwang gegen Zeitungsredacteure wohl angewendet worden, wenn 
es ſich um die Ermittelung anderweitiger Vergehen, beiſpielsweiſe um 
einen ſtrafbaren Bruch des Amtsgeheimniſſes, aber niemals, wenn es ſich 
um reine Preßvergehen handelte, für welche ein verantwortlicher Redacteur 
die ſtrafbare Haftverpflichtung übernommen hätte. Die Unterzeichneten 
werden mit der von ihnen geforderten Zeugnißablegung aber nicht nur 
des ihnen durch § 54 der Str.⸗P.⸗O. und des ihnen durch das Preß⸗ 
geſetz zugebilligten Rechtes verluſtig, ſondern es wird ihnen auch 
eine Handlungsweiſe zugemuthet, deren Erfüllung ihnen, wie der 
frühere Reichstags⸗Abgeordnete, jetzige Geheime Ober⸗Regierungs⸗ 
Rath und vortragender Rath im Cultusminiſterium, Herr Wehren⸗ 
pfennig, am 18. November 1876 im Reichstage ausſprach, „nach 
der allgemeinen Meinung aller anſtändigen Männer zur Unehre 

ereicht.“ = s 

7 — dem ſchriftlichen Nachlaſſe des Grafen Peter Schuwalow 
wird, wie der Petersburger Correſpondent des „Tgbl.“ telegraphirt, 
ſchon in der nächſten Zeit eine Broſchüre herausgegeben worden, welche 
vom Grafen eigenhändig niedergeſchriebene Aufzeichnungen enthalten joll. 
8 eee verſichern, daß dieſe Publication aus 
4 enden Gründen keine ſenſationellen Enthüllungen, wo 
2 ee Müiihellungen a und PA 
mancher Beziehung aufklärend wirken werden, ferner erfährt das 
„Tageblatt“ aus Petersburg, die Gerüchte über in Rußland 
angeſtellte Verſuche mit einem neuen Repetirgewehr erhalten 
ſich hartnäckig. Wir hören jetzt dazu, daß es ſich nicht um ein 
neues Repetirgewehr, ſondern um ein neues einſchüſſiges Gewehr 
kleinen Calibers und mit ungemein vereinfachtem Verſchluß handelt, 
welches ſeitens der Firma HWRE der ruſſiſchen Regierung angeboten 
wurde. Das Gewehr wird als ſehr vortrefflich befunden, dennoch 
ſprechen ſich die Sachverſtändigen gegen daſſelbe aus unter dem Hin⸗ 
weis, daß das jetzige Gewehr vollkommen genüge. - 

Ueber einen grauſigen Fund berichtet eine hiefige Correſpondenz 
Folgendes: Ein menſchliches Bein iſt geſtern gegen 9 Uhr im Hausflur 
des Hauſes Linienſtraße 10 gefunden worden. Hinter der Hausthür 
lag in Papier eingewickelt das Bein eines ansgewachſenen Menſchen, 
welches vom Schenkelwirbel bis zum Kniee gänzlich von Fleiſch entblößt 
war, während von da ab bis zu den Zehen daſſelbe vollkommen 
erhalten war, wenn auch die Spuren des Verweſungs⸗Prozeſſes 
ſichtbar und die Haut bis anf den Knochen zuſammengeſchrumpft war. Der 
im Hauſe wohnende Reſtaurateur Jacobi ſandte ſofort zur nahegelegenen 
Polizeiwache, deren Vorſt and ſofort am Fundorte mit Criminalbeamten 
erſchien. Es hat den Anſchein, als ob hier kein Verbrechen vorliege, 
vielmehr das menſchliche Glied für Studienzwecke benutzt wurde. 
Natürlich machte die Nachricht in dem bevölkerten Stadttheil großes 
Aufſehen. Viele Menſchen umſtanden das Haus. Gegen 2 Uhr Nach⸗ 
mittags wurde das gefundene Bein nach der Leichenhalle geſchafft. 

* Warſchan, 30. März. Auf der Eiſenbahnſtrecke Alexandro⸗ 
Ciechoeinek it der geſammte Verkehr eingeſtellt wegen 
Unterſpülung des Bahndammes durch das Waſſer der Weichſel. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Sondershauſen, 29. März. Der Staatsminiſter, Wirkl. Geh. 
Rath v. Wolffersdorff, iſt geſtern Abend geſtorben. 3 

Wien, 29. März. Die „Wiener Abendpoſt“ erklärt die Meldung 
der „Correſpondance de lEſt“ über die Reiſe des Kaiſers Franz Joſef 
nach Berlin, ſowie über einen hierüber ſtattgefundenen Briefwechſel 
mit dem Kaiſer Wilhelm für vollkommen erfunden. Der Beſuch könne 
erſt nach Ablauf der ſechsmonatlichen tiefen Trauer der Kaiſerfamilie 
in Betracht gezogen werden. — Ferner erklärt das genannte Blatt 
die Nachricht, Italien habe ſich wegen des in nächſter Zeit bevor⸗ 
ſtehenden Katholikentages in Wien Aufklärungen erbeten, für nicht 
zutreffend: es ſei keine derartige Anfrage hierher gelangt und könne 
demgemäß das Wiener Cabinet auch keine Antwort gegeben haben. 
Der Unterſtaatsſecretär Szögveny reift zufolge kaiſerlicher Berufung 
heute noch nach Peſt; die Reiſe ſoll mit dem neuerlichen Antrage 
Tisza's zur Uebernahme des Miniſteriums des Innern von Ungarn 
zuſammenhängen. 

Belgrad, 29. März. Staatsrath Vaſſiljevie, welcher der Königin 
Natalie ein Schreiben der Regentſchaft und des Königs Alexander 
überbrachte, ift heute von Yalta mit den Antworten der Königin 
zurückgekehrt. ; 

Belgrad, 29. März. König Milan it heute Mittag, vom König 
Alexander, den Regenten und dem Miniſter Gruic, ſowie vom türkiſchen 
Geſandten bis Niſch begleitet, nach Konſtantinopel abgereiſt. 


Breslau. Wasserstand. 
29. März. O.-P. 5 m 48 cm. M.-P. 4 m 62 cm. U.-P. 2m 21 cm. über 0. 
30. März. O. -P. 5 m 40 cm. M.-P. 4 m 54 em. C.-P. 2 m 14 cm. über 0. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeit 


un 


welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den —— dreimal erſcheint. 


Sonnabend, den 30. März 1889. 


Marktberichte. 

# Breslau, 30. März, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr an 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei rss mer ebot unverändert, per 100 Kilogramm 
schles. weisser 16,10 —17} 18.10 Mk., gelber 16,00--17,30—18,00 Mk, 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 3 

Roggen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kilogramm 
14,00—14,50—14,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogr 14,00—15,00 weisse 16.00 M. 

Hafer gut verkäuflich, per 100 Klegr. 13,60—14,00—14,40 Mark. 

Mais ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 13.50—14,00—14,59 Mark. 

Erbsen verfiachlässigt, per 100 Kilogramm 12,50—13 50—15,00 
Mark, Victoria 14.00 —15.00—16.50 Mark 

Bohnen ohne Angebot, per 100 Kilogr. 18.00 — 18.50 —19,00 Mark 

Lupinen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm gelbe 7.50—8,60 bir 
10,30 Mark, blaue. 7,20—7,60—8,80 Mark. ; 

Wicken in ruhiger Haltung, per 100 KIgr. 13,00—14,00—15,00 Mk, 
Oelsaaten ohne Angebot, 
Schlaglein mehr Kauflust. 
Pro 100 Kilogramm 
2 


netto in Mark und Pfg. 
20 50 


Schlag-Leinsaat.... 21 — 19 — 
Winterraps 27 — 26 — 25 20 
Winterrübsen 26 — >> — 23 60 
Sommerrübsen.... 26 — 5 — 70 


2⁵ 23 

Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 15,00 —15,25 M., 
fremder 13,70—14 Mk. 

Leinkuchen ruhig, per 100 Kilogramm schles. 16—16,50 Mk. 
fremder 14—15 Mark. 

Palmkernkuchen ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 129, —131/,, 
September-October 11¾½ —12¼ M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother fest, 30—40—50—57 Mk., 
weisser ruhig, 30—35—45—65 Mark. 

Schwedischer Klee ruhig, 35—40—50—60—68 M. 

Tannenklee fest, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymothee fest, 24—26—28—30 Mk. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,50— 25.75 Mk., Hausbacken 22,00—22,50 Mk., Roggen-Futtermehl 
10,20—10,60 M., Weizenkleie 8,70—9,40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,60—4,20 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 33,00—36,00 Mark. 


Berlin, 29. März. [Produeten- Bericht.] Weizen loco matt, 
Termine flau. — Roggen loco sehr still, Termine flau. — Hafer loco 
fest, Termine behauptet. — Roggenmehl niedriger. — Rüböl wenig 
verändert. — Spiritus matt. - 

Weizen loco 175—193 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 187 ½—188¼—187¼ M. bez., Mai-Juni 1881/,—189—188%, M. 
bez., Juni-Juli 189/190 ¼ 189% Mark ben., Juli-August 189%, bis 
190% —189¾ M. bez., September-October 187½—188—187½ M. bez. — 
Roggen loco 140—132 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, fein 
inländischer 150 Mark ab Bahn bez., April-Mai 1481, —148 Mark bes., 
Mai-Juni 149—148½ Mark bez., Juni-Juli 149%,—1491/, Mark bez., Sep- 
tember-October 151—150% Mark bez. — Mais loco 124—132 Mark per 
1000 Kilo nach Qualität gefördert, April-Mai 117½ M. Br., September- 
October 118 M. Br. — Gerste loco 122—195 Mark per 1000 Kilo nach 


Qualität gefordert. — Hafer loco 140—165 Mark per 1000 Kilo nach 


Qualität gefordert, mittel und guter preuss. 145—150 Mark, mittel und 
pa es. 147—150 Mark, pommerscher, uckermärk. und mecklen- 
her 147—151 M., fein preuss., schles. und pomm. 152—159 M. 
ab Bahn bez., April-Mai 141, —141?/, Mark bez., Mai-Juni 140—1391/, 
Mark bez., Juni-Juli 1391/,—138%/, M. bez., Juli-August 1381/,—138 M. 
bez., Septbr.-October 137 K. bez. — Erbsen, Kochwaare, 155—200 M. 
per 1000 Kilo, Futterwaare 135—150 M. per 1000 Kilo nach Qualität 
ge. Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 2554.25 M., Nr. 0: 2950 bis 
1,50 Mark, Roggenmehl Nr. 0: 22,00— 21.00 Mark bez., Nr. O und 1: 
März und März-April 20,50 M. bez., April-Mai 20,50 M. bez., Mai-Juni 
20,60 M. bez., Juni-Juli 20,75 20,70 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 
57 M., März 57,9 Mark, April-Mai 57,2 M. bez., Mai-Juni 56,9 M. bez., 
September-October 51,7—51,8 M. bez. 

Petroleum loco 23,3 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
54,1 M. bez., März und März-April 52,8 Mark bez., April-Mai 52,8 bis 
52,9—52,8 M. bez., Mai-Juni 53,2—53,4—53,2 M. bez., Juni-Juli 53,8 bis 
54—53,8 M. bez., Juli-August 54,3—54,5—54,3 Mark bez., August-Sep- 
tember 54,8—54,9—54,8 M. bez., September-October 55,1—55 M. bez., 
unversteuert mit 70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 34,4 M. 
bez., März und. März-April 33,3 Mark bez., April-Mai 33,2—33,4—33,3 
Mark bez., Mai-Juni 33,5—33,7—33,6 M. bez., Juni-Juli 34,2—34,4—34,2 
Mark bez., Juli-August 34,6—34,9—34,7 Mark bez., August-September 
35,2—35,3—35,1 M. 

Kartoffelmehl loco 25—25,60 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 24,90—25.40 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Mais auf 118 Mark 
per 100 t. ` 


Börsen- und Handeis-Depeschen., - 
Paris. 29. März, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenloose 49, 60. 5%, priv. türk. Obligationen 437. 50, 
Banque ottomane 552.50. Banque de Paris 710, —. Banque d’escompte 
510, —. Credit foncier 1290, —. Credit mobilier 402, 50. Panama- 
Kanal-Actien 51,25. 5% Panama-Kanal-Obligationen 57,50. Rio Tinto 
289. 30.  Suezkanal-Actien 2240, —. Wechsel auf deutsche Plätze 
122 Wechsel auf London kurz 25, 241/3. 30% Rente 85, 60. 49, 
uniſic. Egypter 455, —. 4% Spanier äussere Anleihe 751/3. Meridionale 
Actien 751, 25. Cheques auf London 25. 26. Träge. 
Comptoir d’escompte 120, —. Société Industrie des Metaux —. 
Paris, 29. März, Abends. [Boulevard.) 3proc. Rente 85, 37, 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 96, 35. 4proc. Ungarische 


Goldrente 85%,. Türken 1865 15, 32. Türkenloose — panier 
(neue) 751/37 Neue Egypter 451, 56. Banaue ottomane 551, 56. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 285, —. Panama 112, —. Neue 


Russen 90%,. Schwach. 

London, 29. März. [Schluss- Course.) (Nachtrag.) 4procent, 
Spanier 75½. 5% priv. Egypter 10%. 4% unif. Egypter 895%. 
30% nt. Egypter 101. Convertirte Mexikaner 40½. 60% 
Mexikaner 94½. Ottomanbank 12. Suezactien 88½. Canada Pacific 
521/4. Englische 2¼4% Consols 98546. Silber —. Platzdiscont 2¼½%. 
44%), egypt. Tributanlehen 90Y,. De Beers Actien neue 1614. Rio 
Tinto 11½. Rubinen-Actien 2¼ Agio. Fest. 

London, 29. März, Nachmittag 6 Uhr — Minuten. Preussische 
Consols 106, —. Engl. 23/40% Consols 98/16. Convert. Türken 15½. 
1873er Russen 102½. Italiener 953/4. 4% ungar. Goldrente 857/;. 4% 
unific. Egypter 89% Ottomanbank 12. Silber 42%. 60% consol, 
mexican. Anleihe 94½% Priv. Egypter 104%. Rubinen Actien — Agio. 

London, 29. März. In die Bank flossen heute 11000 Pfd. Steri. 

Frankfurt a. M., 29. März, Abends. [Effecten-Socıetät,| 
(Schluss.) Credit-Actien 255¾. Franzosen 2031. Lombarden 84½., 

1880er 


Galizier —. Egypter 89, 60. 4% Ungar. Goldrente 87, —. A 
Russen —, —. Gotthardbahn 141, 80. Disconto-Commandit 244, 40. 
Duxer —. Laurahütte 140, —. Dresdener Bank 156, 70. 3% portug. 


Anleihe —. Mecklenburger —, —. Fest. 

Frankfurt a. M., 29. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minnten, 
5 Londoner Wechsel 20, 45. Pariser Wechsel 
81. 033. Wiener Wechsel 168, 60. Reichsanleihe 108, 45. Oesterr. 
Silberrente 71, 10. Oest. Papierrente 70. 30. 5% Papierrente 84, 20. 
4% Goldrente 93. 80. 1860er Loose 123, 20. 1864er Loose —, — 


r 


1 


* 


ez. September-October 35,4—35,5—35,3 Mark bez. 5 


s= 


consol — 


u 
N 


II. Orient- Anleihe 651/,. 


Ungar. 40% Golärente 86, 80. Ungar. Staatsloose —, —. 


Italiener 
96, 40. 1880er Russen 91, 40. II. Orient-Anleihe 67, 40. III. Orient-. 
Anleihe 67, 40. 40% Spanier 75, 30. Unific. Egypter 89, 10. Conv. 
Türken 15, 50. 4% Portug. Staatsanleihe 66. 70. BWA Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe —, —. 5% serb. Rente 90. Serd. Tabaks- 
rente 85, 30. 5% amort. Rumänen 97, 90. % conv. Mexikan. 
Anleihe 92, 80. Böhmische Westbahn 2721/,. Central-Pacific 111, 90. 
Franzosen 2014. Galizier 1711/4. Gotthardbahn 141. 90. Hessische 
Ludwigsbahn 112, 40. Lombarden 82¾8. Lübeck-Büchener 176, 80. 
Nordwestbahn 1531/,. Unterelbische Prioritäts- Actien —,—. Credit- 
Actien 255. Darmstädter Bank 173.70. Mitteld. Creditbank 111. 30. 
Reichsbank 133, 20. Disconto-Commandit 244, —. Dresdener Bank 
156, 20. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorf sche Guano- Werke) 136, 50. 
4% griechische Monopol-Anleihe 78, 4½% Portugiesen 97, 80. 
3iemens Glasindustrie 162, 70. 4% neue Rumänier —. Fest. 

Badische Zuckerfabrik” 118, gegen gestern 11 pCt. höher. 

Privatdiscont 2% 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 2551/,. 
Galizier —. Lombarden 83%. Egypter 89, 80. 
244, 10. 6% cons. Mexik. äussere rag —. 

Hamburg, 29. März, Nachmitt 
4% Consols > Silberrente 711/,. — Goldrente 933/3. Ungar. 
40% Goldrente 86%,. 1860er Loose 123. Italienische Hente 96½. 
Credit-Actien 255. Franzosen 503½. Lombarden 207, —. 1877er Russen 
~. 1880er Russen 90½. 1883er Russen 112%. 1884er Russen 97. 
III. Orient-Anleihe 65. Berliner Handels- 

sellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 171½. Disc.-Commandit 

1070 H. Commerz-Bank 131%. Nationalbank für Deutschland —. 
Nor d. Bank 1705. Gotthardbahn 142. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
176. Marienb.-Mlawka 79%,. Mecklenburger Fr.-Fr. 155. Os 
Südbahn 100½. Unterelbische Pr.-A. 102. Laurahütte 139. Nordd. 
Jute-Spinnerei 1541/3. A.-C. Guano-Werke 144%. Privatdiscont 20%. 
Hamb, Packetf. Actien 144¼. Dyn.-Trust-Actien 90 ½ Fest. 

Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 196, — Br., 125, 50 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 33 ½ Br., 20. 28½ Gd., London 
kurz 20, 47 Br., 20, 42 Gd., London Sicht 20, 49 Br., 20, 46 Gd. 
Amsterdam 168, 20 Br., 167, 80 Gd., Wien 167, 25 Br., 165, 25 Gd., 
Paris 80, 45 Br., 80, 15 Gd., Petersburg 215, — Br., 213, Ad, New- 
York kurz 4. 20 Br.. 4. 14 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 17 Br., 4, 11 Gd. 

Amsterdam. 29. März, Nachmittag. [schluss Course. ] 
Oesterr. Iapierrente Mai- November verzl. 69, do. Februar - August 
verzl. 691/,. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 693/4, do. April- 
October verzl. 6934. Oesterr. Goldrente — 40% ungar. Goldrente 


Pi- en 201 ½. 
Dise.-Commandit 

Gotthardbahn —, —. 

(Schluss- Course.] Preuss. 


85. 5% Russen von 1877 100%. Russ. grosse Eisenbahnen 1228/. 
do. I. Örient- Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 637/,. Conv. Türken 
15. 5u holländ. Anleihe 1011. 5% garant. Transvaal-Eisen- 


bahn - Obligationen 105. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 1231/,. 
Marknoten 59, 10. Russische Zolleounons 191½. Hamburger Wechsel 
.—. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz 12. 08. 

Newyork, 29. März. Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.) 
Wechsel auf Berlin 951/4. Wechsel aut London 4, 86. Cable transfers 
4. 891/,. Wechsel auf Paris 5, 18%,. 4% fund. Anleihe 1877 129½. 
Erie-Bahn 27½. Newyork- -Centralb. 10634. Chicago-North-Western-Bahn 
102³/. Central- Facific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10/16 Baum- 
wolle in New-Orleans 93], Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
„ —. Raff. Petroleum 10 1 Abel Test in Philadelphia 6, 90. Rohes 


vetroieum 7, W. Pipe line Certificats 90%. 
Winterweizen loco 90½ Weizen per März 88¾8, per April 887. 
per Decbr. 931/,. Mais (old mixed) Bih Zucker air refining musco- 
vados) 5⅛. Kaffee Rio 18½. Schmalz loco 7, 42. Rothe & Brothers 
7, 65. Kupfer —, —. Getreidefracht 23/4. 

Petershurg, 20. 1 1 Uhr. 30Min. ae ‚Daszes) 


Mehl 3, 25. Rotner 


ours vom Cours vom 
Wechsel London 3 M. 93 30 90 50 Russ. 4½% Boden- 
do. Berlin 3 M. 45 7545 87½ | Credit- Pfandbriefe 1428 144 
do. Amsterdam 3M. 77 20| 77 20 Grosse Russ. Eisenb. 237 280 K 
do. Paris 3 M. 36 90|) 36 90] Kursk-Kiew-Actien. = 
½-Imperialiss 7 43| 7 43 Petersb. Discontobk. St 85 
Russ. 1864er Pr.-Anl“ 273½ 272 ¼ | Petersb. intern. Hdlsb i 
do. 1866er Pr.-Anl“ 245 | 2441) | Petersburger Privat- eg 
do. 1873er Anleihe 147%] 14814] Handelsbank .. 315½ũ 3164, 
do. II. Orient- Anl. 100 100 Russ. Bank für ausw. | 
Russ. III. Orient-Anl. 100½ 1004, Handel...... 246 | 244 
do. 6% Goldrente. 148 148 [Warsch. Discontobk. — — 
do. 4proc. inn. Anl. 84½ 84% Privat-Discont 5½% 5% 


* Gestempelt. 


Liverpool, 29. März. 
maasslicher Umsatz 7000 B. 


ee (Anfangsbericht.) Muth- 
Ruhig. esimport 26000 B 

Liverpool, 29. März, Nachm. 12 hr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 7000 B., davon für Speculation und Export 500 B. Ameri- 
kaner fest, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: October- 
Novbr. 5 d. Verkäuferpreis. 

Liverpool, 29. März, Nachm. er ee eee e eee, 
Wochenumsatz 49 000 Ballen, desgl. von amerikanischen 38000, desgl 
für Speculation 3000, desgl. für Export 2000, desgl. für wirkl. Cons. 
45000, desgl. unmittelbar ex Schiff und Lagerhäuser 61000, wirklicher 
Export 7000, Import der Woche 121000, davon amerikanische 93 000, 
Vorrath 846000, davon amerikanische 652000, schwimmend nach Gross- 
britannien 258000, davon amerikanische 136000 Ballen. 

Manehester, 29. März. 12r Water Taylor 6/3, 30r Water 
Taylor 9, 20r Water Leigh 7¾, 30r Water Clayton 842. 32r Mock 
Brooke 85% 40r Mule Mayoll 9, 40r Medio Wilkinson 10, 32r Warp- 
cops Lees Bip, 36r Warpcops Rowland 9, 40r Double Weston Hg; 
60r Double courante Qualität 127/;, 32“ 116 yds 16 x 16 grey Printers 
aus 32r/46r 169. Fest. 

Wien. 29. März, Nachm. [Getreidemarkt.] sg ver Mai-Juni 


7, 48 Gd., 7,53 Br., per Herbst 7, 64 Gd., 7, 69 Br. Rogg gen per Mai- 
Juni 6, 30 Gd., 6,35 Br., per Herbst 6, 25 Gd. 6, 30 Br. Mais per Mai- 
Juni 5, 12 Gd., 5, 17 r., per Juli -August 5, 26 Gå., 5, 31 Br. 


Hafer per Mai-Juni 5. 83 Gd., 5, 88 Br., per Herbst 5, 81 Gà., 5. 86 Br. 

Pest, 29. März. Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt. Weizen loco 
behauptet, per Frühjahr 7. 02 Gd.. 7. 04 Br., per Mai-Juni 7, 12 Gd., 
7, 14 Br., per Herbst 7, 34 Gàd., 7, 36 Br. Hafer per Frühjahr 5. 28 Gà. 
5, 30 Br. Mais per Mai-Juni 4, 78 Gd., 4. 80 Br. — Wetter: Schön. 

Petersburg, 29. März, Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Producten- 
markt.] Talg loco 46, 00, per August 50, 00. Weizen loco 11, 50. 
Roggen loco 6, 50. Hafer loco 3, 75. Hanf loco 45, 00. Leinsaat loco 
12, 50. — Wetter: Trübe. 

Paris, 29. März, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
träge. per März 25, 00, per April 25. 00, per Mai-Juni 25, 25. per 
Mai-August 25. 10. Mehl matt, per März 54, 60, e April 54, 75, 
per Mai-Juni 55, 10, per Mai-August 55, 10. Rüböl fest, per März 
77, 00. per April 75, 50, per Mai-August 69. 00, per Septbr.-Decbr. 


59. 50. Spiritus ruhig, per März 41, — per April 41, 75, per Mai- 
August 43, 00, per Septbr.-Decbr. 42, 00 


London. 29. März. An der 
— Wetter: Regnerisch. 
London, 29. ug 
Liverpool, 29 
½ d. niedriger, Mais steti 
Amsterdam, 29. 
Antwerpen, 29. März. 


— We 


Küste 5 Weizenladungen angeboten 


Chili-Kupfer 39½, per 3 Monat 391),. 
März. [Getreidemarkt.] Weizen und Mehl 


tter: Schön. 


Arz. Nachm. Bancazinn 57, 
[Gerreidemarkt.] (Schlussbericht) 


Weizen schwach. Roggen unverändert. Hafer fest. Gerste unbelebt. 


Antwe 
markt.] (Sc 
per März —, per April 16¼ Br. 
und Br. Steigend. * 


en, 29. März. Nachm. 4 Uhr 50 Min. 
uss bericht.) Rafflnirtes Type weiss. loco 16 ½ bez., 10½ Br., 


[Petroieum- 


per September-December 17% bez. 


Hamburg. 29. März, Nachm. Petroleum befestigt, Standard 
white loco 6, 20 — 6, 25 Gd., pr. April 6, 20 Br. — Wetter: Regnerisch. 


Bremen, 
white loco 6, 15 B. 


Mürz. Petroleum (Schluss berieht) fester, Standard 


— — ¼˙¼¼iĩ ——Ub . ..k(ñů·q o ⸗ß⸗væ a ⁊xä„õ 
Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 


Sternwarte zu Breslau, 

März 29., 30. Nachm. 2 Uhr. Abends a . e 7 Uhr. 
Luftwärme (C.) 308 +3 | 504 
Luftdruck bei de (mm) 749,2 7458 7423 
Dunstäruck (mm) .... 45 5,6 6,7 
Dunstsättigung (pCt.) 75 98 100 
Wind (0—6) ........- W. 2. NW. 2 NW. 2. 
RETTEN bedeckt. bedeckt. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern fr 7,25 


Seit gestern Nachmittag anhaltend Regen. 


Billigste I la. Braunschweiger 


Gemüse-Conserven 


2 Pfd. Dose Spargel 2,40, 1,80, 1,60, 
2 Pfd. Dose Brec spargel 1,40, 125, 
2 Pfd. Dose Schooten 1,40, 15 10, 0,70, 
in Dosen Ji 10,3 P fd. 0,90 

in Dosen $2Pfd.0,60, 1— 8005 y 


C.L. Sonnenberg, 


Königsplatz 7 und Tauentzienstr. Fr 


Adreſſen 


ſämmtl. Ritter Eng Gutsbeſ. 

u. Pächter, welche in bem Hand- 

buch für die Provinz S idii 

eie ſind, auf 350 P16. 
Papier für 7 ME 

j haben in der Gro Fa 9. 


— — 


v 


Zum Umzug. 
Abnehmen, Bronziren, Ver⸗ 


nickeln, Aendern und Befeſtigen 
von [3220] 


Gas- und Petroleum- 


Kronleuchtern, 
Einrichtung und Aenderung von 


Gas- und Zimmer⸗ 
Teleg graphen: Leitungen 


übernimmt billigſt 


H. Meinecke, 


Breslau, Albrechts ſtr. 13 

Größtes Lager von Beleni. 
tungs = Gegenftänden für 
Gas, Petroleum und Rer 
cuivre poli, Eiſen mit p a 
und allen Bronzearten. 


Courszettel der Berliner Börse vom 29. März 1889. 


old. Silber und Bauknoten Zins- Cours - ns- Cours biv. Div. | Zins- Cours 
8 > T - ars = Ferm vom 28. vom 29. Ka — vom 25. | vom 29. 1888. Term vom 28. | vom 28 
28 . serb. amort. Rente......... 11 17 | 83.00 ozG z 103.50 G 103.25 C Bomm. H th.-Bk.. 0 50,00 b | 50,00 540 
Sri 1013 * i 1.215 55 dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig 11 86,00 bad 1 1. 1% i 110800 0 103.25 Pos. Provinz. Bank St 510 $ 1650 B 115.80 B 
. eene 1619 ALS ba [Türkische Anleihe von ER a je [iai linie g 0825 @ fPreuss Bod-Or-act| 6° | eia | 1i fixtso bag [i2420 ung 
ER i — — . t Ş 103.00 .25 -Bod 40% 50 bz 
u Boia Ll Siak, DMG, |246 @ | Ongarische Goidrente ... 1% Ge e Ihre | © f dto niyna 350% AEA E 1 Haso Go fta 
rn. — — dto. Eisenbahn-Anl. 1889 2 6 Em. von 1879. ½ fn ip 10230 be. 8 % f dto. Hypih.-Act-B- 6, | Ein | 1h, Ins ms jango beo 
Te kotona ae N I dto. Papierrente ........ dto. Henn: 1 % 110900 © 110835 @ f Reichsbank.. 1 Sils | 5% | 14 ža 18520 @  |19400 dan 
— CCC 24.50 G 20 bs L Rechte-Oder-Ufer-Bahn 1 1 — — 108,25 @ Russ. B. f. ausw. = 0 — j, 65.40 B 65,10 dz 
POND. cirinireki a 3 324.50 a dto dto. Serie IL Z 1111 irp e — Sächsische Bank ...|4 Gle 1100 8 116,609 @ 
Deutsche Fonds. F 18674 % Rheinische III. von 58 u. 69/4 |1) 24 108, @ 108.25 bzG Schles. Bankverein .| 6 7 18056 @ 180,70 520 
erte! n Lire.koose. ...[— | — Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen, Dr ui 0 1104,60 bz 
. ur. g * en e Schi 
Deutsche Zeichen — | a’noj108,60 oz 108.50 baG f Ruxaroster Loose. -s -- a i * f l hen ee 
ato. 59 vich: 104:0 evaB 10700 baG eier Try era Sih 1 Se 4 H 0 1 und e 
ereuss. ot RE s 1215 > 5 —— — Bin Thlr.-Loose Dux- en 6 5 ya 1 By = C p 9 — überall p ocili 5 
dio, dto 2 ½% ½10 I ee ee P EN E S 5 1 108, j lo angegehen 
dto. Staats-Anleihe ..... 1 1% 108.10 be [10469 bB f Goth. Grunde rim. -Pfäb, 11 111 15 Elisabeth-Westbahn frei- 4 1 7 108.40 bzG Alg. Elektr. Edison) 7 ( — % (186,50 ba 1186.25 b 
dto. Staats-Schuidsch. . 3 11 1 10150 G 101.30 G dto. 79 Tul Tabs — * in h Galiz. Carl-Ludwigsbahn . 4½ 1h ½ | 8486 eb Archimedes 10 — ijy 147,00 ba 144,00 b 
Bee Fe ger 4 | vsch.|108,10 bz@ 103.30 ba sun. jan) 55 Thlr. ri po 4 Kaiser Ferdinand Nordbahnls 1 s ½ 100.0 G Berl. grosse Pferdeb.| 12 | 1 ½ 1265,90 bz 286,90 bz 
dto. -|9 1, 17 — 103,00 B Kurhessische i r. P| e Kaschau-Oderberg ......-.- 5 if; | 86.90 58 Berl. skbranersi 5 (— 120,00 be 130,25 ba 
— Seadt-A leide. 101 10104.80 G 104,70 G Lübecker 50 Thlr.-Loose. .. |81] 14 dio, Gold-Prioritäten s |1 ih 105.30 ba G Berl. i. Bau. oj- 1 146.00 B 14830 ba d 
Posensche neue Pfandbr. . ½ 102.00 bz@ 102,0 bz Mailänder >. nee ae] ir: Kronpridz Rudolf ........- 4 1 % 79.50 Bismarekhutte 10 — | 21200 wG 1216,25 b 
to dto o| ½ th [101.90 bB 10, B 9 wer andbr. la Lemb. -Czernow. 100% Steuerjs | tist] 69.25 Bochum. Gussstahl..| 9 | — 1j; 208.00 bsB 204,30 bz 
Schles. landsch. Ptäb, u. Lt. A. 4% % 3j} 1101.00 8 101,70 bzB dto. Sh 008€ .: 888. au dto. steuerfreil& | 4541 75,80 bz@ vB I Bresl. Act.-Br. conv.| 0 | — 11% | 82,00 B 82,00 B 
Posensche Rentenbrieſe 4 |: ½ 10. G [10540 G 5 8 160 Mährisch-Schlesische 67.0 oz@ ebsB | dto. rik Bel = E a ror e nun 
Schlesische dto 2 t4 10 105.50 b 105.0 B n hı Ces Franz. Staatsbahn alte|s 4 1% 84.10 02@ B dto: Btrassenbahn] 6 | 7 h 147,00 ebzB 14700 
. . Staats-Anleine b thu] 98,25 58 | 93,20 ba dto N 2 8 15 dto. dto. 187418 | 1/3 ½% | 81.96 G 82.00 B 5 to. Wagenbhau-G.] 5 | 9 ı |182,60 dad [183,50 bad 
Ban Rente von 1878 Si ta 1108.30 20 10325 bz B Oldenburger 5 r. N 27 EK dto. dto. (Gold)i4 J ½ 1010.40 ba 102.50 ba B a — ütte.] 0 8 79,75 by 79.75 oz 
— Rente von 1876|3 | vsch.| 35.40 G 95.50 ba Preuss, St.-Pr.-Anl. von 1 ; 1% Oesterr. Nordwestb 5 ih 30.70 ba 9000 G — — — — s |- 98,40 ba | 98,00 baB 
Deutsche Hypotheken-Certificate, Rans, PASADI von i804 1 dto. Lit: B. Elbethaib. . 1% 1hr] 88.90 G 88.90 8 F to. undd, e e —.— daß | 85,90 ý 
D. Grunder.-Bank III. rz. 110/319] ½ 1y 1102.25 B 10210 B uss. a von 1866.15 1 1 Reichenberg-Pardubitz . 14 tho] 87.10 G 87,10 G rdma Zuckerfabr.| 14 10 1:07,50 bz 108,06 ebz 
dto. 2 IX. rz. 110 82] 1/1 % 10180 8 102,00 8 — dische 10 Thlr. Loose] -<1 =" Südösterreich. (Lomb. 111 61.60 ba | 6150 58 JFraust. — Ter- rl Te 152,10 bas 152.50 bzG 
Fw. vi h 9825 @ f @ Äfürkisene ao Fres-Loose.\ir.| — dros ee e 10600 Cs 140 8 
Deutsche Uypoihek. een 17 = oa ey a [Ungarische Lose 4 © ráo i (Gold) 15 . Bla 2 % r Eistnn-Bed| Sjal — 194,50 bz@ 182.00 b G 
s 1 . Nordostbahnn t 84.00 6 — 2 — 11 — 75 bag 1807,50 U 
10 102.90 528 109,00 02@ Eisenbahn-Stamm-Prioritäten dto. dio. Gold-Pr. 5 . 4% 108/00 0 B 1108,03 B ruson-Werk x 
Rn U — 1 10330 88 108 30 bag Pre. Bre. Zins- 7 dto. Ostbahn I. Em. . 1 Ha | 89.80 ebaG | 8400 deB [llotmaun Waggonti 4 |9 | jh re d sG 
do. “dto. g th 1Ha | 9950 bs@ | 99,50 bsG 1887.| 1888.| Term] vom 28. [ vom 39. | dto. II. Staats- “Obligat... 1 22 5 e i hase han ao 
H. Henckel'sche rz. * 105 7 i: 1 100.25 5 106,25 G l PTT 5 Brest-Gra e wo 11 2 Sai Z 18840 beg Isa me 
dto. (Wolfsberg) rz. à 105 arg) 3 tho 105,80 G 105,75 G reslau- = ra H 11 Pi ~ ee Charkow-AS0W.......+ ie 100,80 bs = ee 4808 85 
. 4450 . 4 103,00 ba 108.00 bzG en ede ~ l | — Ya tr Eu Bes 2 dto. dto. 100 Lstri 102,60 bs 2 18430 bs 1880 mg 
Nrd. Grun -Pfdbr.. 11 , 108,00 bz@ 103.00 ba 1 HA 10 1 — — — imangorod-Domorowo . vom — == 1 —.— Ai 
2 Hyp- 11 u Lr. 12015 15 i! — 1 223 . 11 [11450 g itaw wa Hoskzu roa n 1 255 bz 6i ½ j112.10 beg 113.25 bz@ 
dto. dto II. rz. 110% 11 7 104.50 bzB 104.40 G Weimar-Gera........ 83 1 193,10 ba | 98,50 d= dato. Rjüsan. ya ie 91.90 bs 95.00 B — 75 — or = 
dto. dto. 1. 1); 1); | 99,90 8 95.90 G Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. dto. — N fs 10 10020 % 80 be ? un — 
Pr. Bod.-Cr.-Hyp. 1 11.2.1105 |h ig 11880 @ 180 &  fAachen-Mastricht...| ͤ — | Aa | 6800 bG | 61.50 . een oo or 2 Inne ene uw 
dto. = ee. vsch.[108,70 @ 108,70 8 Dortmund-Enschede 201 sis | 1h | 95.90 bz 96.00 oz — — 115 1¹⁰ —— ER — — ô = % 1143,75 b 143 80 vs 
ato. geh. 108.20 G 108.70 @ Eutin-Lüb. Liv A. 1 un, 47.60 oz@ 47.80 ba0 Warsch.- n an 5 > G 11 25 1082 820 = — 15 ih 303.00 ba 304.00 bzG 
ato. dto. IV: Ber. r2. 115 in Ha hr 11560 G ine a fFrankf.Güter-Eisnb.| 6y 95 1 1u5.25 ba 18.25 ba 8 g 1h a 103 25 aG. 110835 wG S| % 1182.00 b 1325 bz@ 
dto. vech.ji 103,00 bs B Ludwesh.-RXbch. 9 ie 1 hu — 5 Ds 233.75 bz —— 1 1 1 [103.25 08 10328 bzG Br 11 116,00 G 116.00 G 
Pr. Centralb. bor. Flas ru f. 111 114.30 B — — Lübeck-Büchen..... 7. — 125 be 179.50 da — En. 1 DE er ne = 1 51.00 b | 55.75 ba 
10/45] 1/1 ½ 1111,00 8 1110 @ Mainz- 1 40 — M 11380 bs 115.90 bs Wiadin —.— Er u 15 90.60 da G 90.50 bs 18½ Fi 1.75 bs 2300 58 
duo. dio 1 % 104.90 102.10 G Marienn.-Miawka...| 1 — | ij | 82.75 be 83,90 ba er un 7280 c 9 41 166.75 b 170,00 d2@ 
37 H h 100,6ù bs@ 100.0 ba $ Meck! Friedr.-Fr. 5 En 11 [158.25 bs 158.50 bs Transkaukasische — 1 12 uam — 5 xe — M 1888 WG 17060 dag 
Pr.ypotb-Aetien-Br. fi, sa]! x 74 117,60 G 117,40 @ Näschl.-Mrk.St.-Act.| 4 4 ihip 103.00 — 102.60 bz = ae aridionauz) VA 110 63.10 bz@ el — — 10 358.00 bas 354.00 bz@ 
„ 1 ae se er ld-Bahn .. 2 1 76.75 ba 79.00 eb; e z> 1 1½ X x — 837, € 
dto. dto. div. vach.[102,0 dg 18880 bG Gestpecues pann] 8% | e 1 som husou . [Californias es 1 . era oG, 1120 G = n 
dto dto. 3h Ari 99,70 bsG | 99,70 b Weimar- Gera o g M1 | 25,90 bz 26,00 B eg TE 5 ijs ½11 90,25 o | 89.90 B Tivoli Acz-Bierbr...| 7 I — 182,50 ba 1330 98 
Pr. Hyp - Vers.-Aet.- G. Oertt. a4 10 @ 109 bzG Chicago-Burlington . . ... 1% Bang pad 2 
dto. to. 3½ ER 975 8 99,15 ba Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien, Chicago-South- West 101 Schl. Fouerv-G. 00%] sul 1 — = 
ö — DE me Joaquin-Valler . la ½0 118.30 beG 118.20 6 euerv.-G. 20 00 313/5 1 — 
Schles. Bod.- Cr.- Pfandbr. s vsch. 104. @ 104,50 8 Böhm. Westbahn . 1½ ih l aq Nav. mp. 5 1 1 105.10 ba@ 105.30 bs 
dto. dto. rz. 11004½ vsch.|11200 G [112.00 G Dux-Bodenbach .. .| Tijg | — 1 197.90 bs 199.00 bz Oregon Railway u. Nav. Omp. N Obſtgstionen. Rückzhlb 
dto. dto. 103.90 8 104.00 ba |Galiz. Carl-Ludw-B.| 4 — 85,75 G 86,60 bs Soutb-Missouri „„ z * En D lan 9 * 
dto. dto. 20 . 15 100.30 @ 1100,90 G Gotthardbahn ia ee 1 — 3 South-Pac. of Gait rege 14 0133.0 bzG 112,90 ebzB — — — 1% 105 6 105.60 G 
t Dombr. ( ar.) 5 — „ ilz] 98,30 bz 98.90 ba St. Louis Arkansas u. Texas ya 1 s| 95.40 b | 95.40 020 ersan 7 7 i 5 
Ausländische, Fonds. n 65.78 bas St. Louis u St. Francisco. . 1 ½ 11000 @ 1140 a JRedenhätte 6% us ga: 115,75 b 115,75 ebs 
Argentin. Goldanl. ........ 96,50 B 98.50 bs Betas Ba — 21. — 1 sap: — dio. dito. a 102.75 ba [102.80 ebzG iele-Winekier % Yo ìja 102,75 ba [108,00 bs B 
D RORE. —— no au — Lemberg-Czernow. .| 64. — 1 5 96,70 bs 1 da Northern-Pacifie I. Mortg. -|6 Ih Hase 0 18 B Wechsel" und Bankdiscont. 
Chin a ilsi —— Meridiohal-Ketien % — M ½ | — — — — . to. 4 ho : 772 WEITET EEE 7 TE ET ETS Urs 
Eitgendesische Merz, 5 t 1 a a 102,0 de 10380 u en 2 a Ir mr = a 1 —— = St. Paul Minneapol. u. „ 840 o 06,20 60 | fuss. vom 8 | vom 28. 
n 89,10 280 na Ger. Franz, Siaateb] Bi f 10226 5 01.20 de en. Amsterdam 100 FI 5 T Ze 
Tribut-Anleibe. . — 60 — pe Oest. Noräwestbalin| 4 — 1 | 76,90 bs 76,96 bs 3 Div.) Div.) Zins- Cours B Zen. Ze —— — nn > — ER 
@iochische Ani. v. i öl. 89,90 b | 90,40 ba dio. (Elbthalbahn).| 314 — | 1 |2225 @ |9225 bs Lissi] is i882.| Term] vom 38. | vom 28. [London 1 I. Sul 8 T. -- 
E Heisse Bontà i Oest. Südbahn b) 3s | — | Hs |4290 % f 4x60 ba 5. * ee E 
Italienische Rente . 96,10 B 96,70 B Baab-Oedenbur er 36.75 ba G | 37.00 pap JArChener Disconto 1 | 8150 bzG > SE — 
Mexikanische Anleihe 9480 bs |9500 ee Panda. 31 — a8 | 8860 8 8840 0m [B-fSprit-uProd.Hdl i | | ih | 6625 oG -8 T. -— 
ee e r AAA 9870 2380 uB Russ. Staatsbahn . 248 — fij ip |12980 da@ |129.75 osp [Berliner Handelsges. $ 1d 4 l 8 Tr 216,0 bz 
to. Papierrente .. = 7 N — y R = s 
ee 6410 % | 8440 be [Russ Südwestbahn. H ih SSIS De. 15708 > iBar Prodi u-Handib.| 434 | 5 i 10200 bG a 3 K. 214.70 bz 
dto. siperrente Fr © 7 ST ae ET 10850 ba [Breslauer Discontob.| 5 | 61% 1 [1825 bG . W. 87. 168.60 dw 
poln. Pfandbriefe.......... 5 64.80 8 | 64.25 bs — 2 — * aber 08,50 dto. Wechslerbk.| 4½ | 6 | tı 107.75 oz x 2M. 167,75 b 
geg en, , haag en,, de e Img be,, 5 F ze 
rtu onv-Anlr...:..... 10 200,00 t a 2 — eutsche Bank X chweiz. ei Be . — 
Pors. Staats-Anl. von 1884|41 11 10 98.10 vzG | 98,00 bzG — — A s - Le ua 7 — dto. Genossensch.| 7 2½ | ih 136,10 ü eb Warschau 10 8.-R. . . . T. 216,90 ba 
Rumänische Anl. von 1880.16 ½ ½ 1108,09 evzB 107,60 dz @ * 1 dto. Hypthbk. 600% 5½ | 6%, | tj 126.0 ba 2 Reichsbank 3 Io — Lo mbard 4 % 
— amortis. Rentel5 % ½1 58.00 b | 98.25 va Inlündische Eisenbahn-Prioritäts-Oblientionen, Disconto -Command.| 10 | 18 | 3, [247.25 oz@ 24%, 20 oz Privatdiscont 17/40 ba. 
. Kisenb.-Oblig. 10 112/102. 20 be 102.20 8 Sn ONEEN Dresdener Bank 7 9 11 1160,25 oz@ 180.75 bzG Ultimo-Course um 3 Uhr. 
Buso, Anl. von 1877 (gar.).. 125 10240 bs 162,50 bs 2. Ke A vom 28. | vom 29. Goth. Grunder.-Bank]| 0 — ij 4 10 wG 84,75 wG 
J. en 1980 (bl. 1) 1% in| 3240 be 9.30 ba N dto. Jg. 40 % 0 |— | ir 85 2 0G |9340 626 Per März | Per April. 
dto., von 1883. 1% 2115,30 ba f1i5du os Berlin-Görlitz Lit. B. 4 11 fell, ee G í Hannoversche Bank 5 af ha 114.0 bG 116,50 0:B 
ls je 102.50 r 102.25 bs Bresiau-Schw.-Freib. Lit. 1. 4 „0% ba 103.25 G Internationale Bank — | — un x Goldrente) 85,00 ey 
bl. 92,50 22.40 dio. dto kt. K.: 1 jlos00 528 1088 8 Leipziger Credit....|9 15] !ı 8 ER 
5 1 6780 8 forit dio ac, de 1870 |1j 1p 103,00 d 103,25 @ dto. Disconto. lo | o | ı u 
Heh, 6740 baB | 67,50 ox Bresisa Warschauer RR 5 % 0 = — — — Luxemburger Bank. 6½ | nj J½1 — — 
5 ar ij 56.60 G 5 R 1 ½0 103.00 G 103.25 d Magdeb. Priv.-Bank| 54 f 49 | 1h pe 
dto. See Ptandbr 4% 1a 97. be 4% n 3 % 1 11000 6 103.25 6 IMitteld. Creditbank| 4% | 6 — — 
dto. Centralb.-Pfd. Ser. L | ti 1a | 85.20 ba 34.70 og Magden, ae pe 5 * Di 171 pr 16450 wG 1:04.00 @ Nationalb. f. Dtschi.| 6 9 11 — 
Russ.-Poln. Lia 17 91.00 bz 51.0% os re 108.00 wa 103,25 @ Norddeutsche Bank| 8½ 10 4 E — — 
Sachwed. Anleine 3 ile £8.20 b f 8810 B Oba debben D. Nee ij 1 fios —— dto. Grunder.-Bk. 0 0 ih — — 
Schwed — 1879 4 14 ½10 104.30 G 104,10 G . Br 1 10800 8 102.25 bz Petersbg. Discontob.| 18 | — 4, 177.00 G 177.00 G Russische Noten 217.25 — — 
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